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I Veilage
h ee

nd So trat Cremer zurhlicen er mü egen au diDer Fall der Homerulebill n e die des v er Aer Reret er S in u weſen

n ger ken en tn an e nS erfolgt eine n deren nei n u n t ä a en de uchen näbnt e g e rhnt in n ni i e Majorität wie können Abe e en a dern ig e h igu ad e mig
die Anhänger Gladſtone s dies 9 den ſchlimmſten Fall er einem definitiven Geſehe d uſhebing des Batrougtsrehts nicht praktiſch erwieſen i n e e twartet hatten ch gk t ßig Der Keil welchen zu ehe r e Der Antrag des Herrn v d Gröben treffe Lehrer namentlich die er ger e dem Peſtalozzi iriſ i eigene Partei hinein dw i Kalekus Je e wenn es ſich darum n d J ald a Du mö r trhe
gFetrieben hat alſo e ig Kraft ehe s r i Zci a Der Herr Herichter alter bat Sie wige De i re e endeten

er ähe Staatsmann wird jetzt das Parlament auflöſendoran iſt kaum zu zweifeln und er wird damit ganz korrekt m

nnd in vollem Einklange mit der konſtitutionellen Praxishandeln Ob er für feine Bill durch die Neuwahlen eine

Majorität ſchaffen wird das müſſen wir abwarten Wahr
n iſt es bis jetzt nicht

riſche Frage ſchreit zum Himmel ſie verlangt auf das
engere eine Löſung aber man kann es dem britiſchen

Volke nicht verdenken wenn ihm nicht jede Löſung ohne
weiteres annehmbar erſcheint Wenn Irland ſeine innerenAhacgenſeie allein ordnet mögen auch immer für gewiſſe

allgemeine Angelegenheiten ſeine ertreter im britiſchen Par
lamente ſitzen ſo wird Hammer was vorher Ambos war und
Ambos was Hammer war Wehe dent proteſtantiſchen und
reichsfreundlichett Ulſter wehe den kleineren gut britiſch

tn en wenn ſie von der Gnade einer iriſchen und
kholiſchen Majorität abhängig werden Selbſt ein Veto

nicht der iriſchen Regierung ſondern des großbritanniſchen
Miniſteriums würde nicht viel an ihrem Schickſale ändern
Dies Schickſal aber würde das der Deutſchen in Oeſterreich

vor allem in Böhmen ſein aber in höherer Poten
Es wäre nun v lich erwarten da u Orangiſten deren
riegeriſcher angriffslüſtiger Sinn ſich ſo oſt ſchon gewaltſam
und blutig bethätigt at ſich keine Uebergriffe gefallen laſſen
daß ſie ſolche im Nothfale mit gewaffneter Hand abwehren
würden Mag es jetzt auch eine leere Prahlerei ſein wenn von faſt
gchtzigtauſend Ulſtermännern geſprochen wird welche ſich ver
Pflchtet hätten die Waffen zum Schutze gegen die Herrſchaft

FPaddy s zu ergreifen wenn das Gefürchtete ſich verwirk
üchte ſo würde ſchon ein Heer zur Selbſthilfe bereiter Männer
aus dem Boden ſteigen Und was dann e engliſche ReHierung würde ſich gezwungen d ihre Freunde De

ihrer Feinde zu bekämpfen und das Blut derer zu vergiwelche ihr Blut zu vergießen bereit ſind um Irland ber z

land zu erhalten ſie würde ſich mit andern Worten ge
zwungen ſehen die Sache derjenigen zu fördern für welche
jede gewährte Freiheit nur eine neue Etappe auf dem Wege
zur gänzlichen Losreißung iſt
Bis jetzt iſt es nicht i daß die Mehrheit desengliſchen Volkes es der Regierung geſtatten werde einen Weg
zu beſchreiten der zu einem ſolchen Ausgange führen müßte

Siegen aber die Gegner der iriſchen Verwaltungsbill und
r Gladſtone ſo iſt damit auch das Schickſal der Landkauf

bill im voraus beſiegelt das Schickſal jenes Geſetzentwurfes,
welcher durch weiteren Ausbau eines ſchon ſeit 1881 einge
führten Prinzips es den iriſchen Pächtern möglich machen will
freie Beſitzer des väterlichen Bodens zu werden Dieſer We
zur Löſung der iriſchen Frage der einzige welcher
führen kann iſt allem Anſchein nach durch Gladſtones ver
kehrte Politik durch die Verknüpfung der homeruliſchen Ver
waltungsreform mit der Landbill ungangbar gemacht worden
So hat Gladſtone welcher ſich durch die Erkenntniß der drin
genden Nothw der Löſung der iriſchen Frage als meint daß dieſes Geſetz die à Agitation in neuen Fluß egroßer n bewährt durch die Zuſammenfaſſüng Sinn tet egm ehe e e e
zweier Reformen nicht nur für jetzt ein erfreuliches Reſultat e iſt auch nicht erſt von hente nicht ſeitbem die Untertichts
unmöglich gemacht ſondern wird au
Nachfölgern die Sache als eine viel ſ wierigere und heilloſere
hinterlaſſen als er e vorgefunden hat denn was wir neulich

ſagten weniger als ihnen ſchon einmal Ingevoten iſt werden
die Jren nie Miene

2Es liegen uns zur Sache ech die folgenden Telegramme

vor
London 8die zweite Leſung

Gladſtone noch auch wenn die Bill ſelbſt fakle werde
die Zukunft dennoch der Regierung Recht geben

London 8 Juni Mit Ausnahme der Daily Newsdrücken alle Motüritleer große vefriediging aus über
die Verwerfung der iriſchen re Die Times
bezeichnet die Majorität en die

wartung entſcheidende un ein ähnliches Verdikt gegenPrne bei den in en kanahlen voraus Das Blatt
glaubt das Kabinet e heute die Auflöſung des Parlaments

Peſchließen zu welcher die Königin die Genehmigung geben
dürfte Standard igte die Niederlage der Regierung ſei auentſcheidend Gladſlone habe ſeinen Ruf s Staatsmann ver
nichtet und die Unterſtützung ſeiner Partei eingebüßt Wenn er
an d ähler appellire e werde er erfa ren daß er auch das
Verkrauen des Landes verloren habe aily News ſchreibt
d das Ergebniß der Abſtimmung werde die Auflöſung des
Faren ents ünvermeidlich gemacht das Land müſſe zwiſchen

em Miniſterium und n Gegnern die Entſcheidung treffen e
Blatt erfährt Gladſtone werde ſofort die

Vor der Abſtimmung durch welche

Bill als eine über alle Er

Sanktton der Königin zur Parkamentsauflöſüng nach de
ſuchen

Preußiſcher Landtag
Bericht der SaaleZeitung

Herrenhaus
t 18 Sißung vom 8 JuniAm Miniſſtertiſ che v Goßler Dr Friedberg

le Herzog von Ratibor eröffnet die Sitzung um
hr 20 Minuten

Zur n r ſteht r Enkwürf betr das Lehreranſtellungss für eſtpreuß en und Poſen
Graf v d Gröben Neudörfchen beantragt die Einſchaltung

des folgenden
3 Der Staat übernimint rückſichttich der Volksſchulen

auf dem Lande diejenigen Verpflichtüngen und Laſten welche
der bisherige Schutzpatron M ſolcher zu tragen hatte
Berichtergatter Frhr v en efürwortet die un

veränderte An re der Vorlage mit Rückſicht auf die Zwangs Weſtfa
läge in der das Hans ſich dieſer Vorl enüber die eine Verfaſſüngsänderung bedente befinde ehabe dem Geſehe ſiur zugeſtimmt in der d r d es ſt
allein um ein Nothgeſetz handele und dadurch fü künftigesUnterrichtsgeſetz kein Präjudiz geſchaffen en Das Weſt i
nür dazu dienen Lehrer und Schüler dem Einfluſſe der polniſchen

ge die Regierung an daß die Schule ihr nicht allein ein Unterrichts

ESchlerbibllotheten verbreitet in d

vorausſichtlich ſeinen

er Homedgedit abgelehnt wurde erklirte S

Garantien in dieſer

bie An Annahme des Geſetzes zu ſtunmen Es i
r ſchwierig e Aufgabe allein dem ganzen Hauſe i nhtt

zuſicher Heftigkeit vorgegangen S wie nicht ehe ob die
Regierung nur eine gefügige Kauner hat abwarten wollen für

dieſe Vorlagen aber konſtattren will ich daß eine Fluth von Maß 1
regeln gegen üns ſich plötzlich S hat Und die Folge davon
e nationaler Beziehung haben die Polen zweifellos gewonnen

ir ſind aus unſerm ruhigen Da en aufgeſchreckt worden undhaben die Sympathien der ne Welt gewonnen Da
gegen werden wir in wi r n nd ſozialer Hinſicht tief
geſchädigt und die t die r leiden treffen auSie en die ganze Monarchie dieſer Vorlage erkenn

mittel ſondern ein Hegar an ine iſt wo die Schule aber aufhört allein eitegn urinſtitution zu ſein da iſt die Kultur im
Niedergange Sie können dieſes Geſetz beſchränken auf zwei S
Provinzen ſeine ſchlimmen Folgen aber werden krebsartig die
ganze Monarchie anfreſſen Der Hauchs der feilen Geſinnungsloſigkeit wird die armen Seelen der Kinder vergiften retten
Siendie Kinder vor dieſer Gefahr Nicht unſer patriotiſches J Ju
tereſſe wöhl aber die Sorge um das Heil ganzer Generationen
Zzwingt uns energiſch gegen ein ſolches Geſetz zu proteſtiren Schon
jetzt iſt die Schule in Polen beſonders im deutſchen Unterricht
eine ſehr äußerliche mir iſt ein Fall bekannt in dem ein polniſches
Kind Heil dir im Siegerkranz für identiſch hielt mit Gegrüßt
ſei der Heiland Die deutſche Schule hat ſich wegen ihres
ſchlechten Syſtems bei den Kindern wie bei den Eltern verhaßt
gemacht Has iſt die Folge der Exrperimentalpolitik der Schule

de c Der l überall e n grac gliev r die moderne preußiſchedas Alles gende Pre üßen wüthet Wo ch olk das die
leiche Kultur hat das eine bedeutende e ſpielen muß in dem
igantenkampf Zwiſchen Oſten und Weſten Verhüten Sie meine

ſeetee einmal agen Weh uns daß wir
Miniſter v Goßler Herr v Koecielski hat es wiederholt

ken daß ihm die Errichtung des Polenreiches nur für
die G eaart unmöglich ſcheint das iſt ein Lichtblick durch
den Schleier den die Herren hier über die Verhältniſſe breitenDie Dheſahhen ſind zu beurtheilen nicht nach den Worten von

der Rednertribüne ſondern nach den Verhältniſſen m ſie wirk
lich ausſehen Da iſt jetzt wieder ſinter dem Schuze d er heiligen
Mutter ia ein Buch erſchienen und in den polniſchenem vor den Erlernen der
deutſchen Sprache gewarnt wird da wer deutſch plattere luthe
riſch werde Jn anderen Zibern wird der Deutſche HundegasGenannt Bewegung Die ſyſtematiſche Agitation gegen die
deutſche Sprache iſt in den letzten Jahren beſtändig gewachſendie höhere Bevölkerung lernt deutſch und lernt es gut aber ſie
verhindert die unteren Klaſſen ſyſtematiſch deutſch zu lernen

s vorliegende Geſetz will nichts anderes als die Lehrer frei Vomachen von dem Einfluß der Gemeinden und der Agitation Es

gehört doch wirklich das ganze ſlaviſche Temperament dazu umdem Geſetze gegenüber zu behaupten da es ſich hier rn
handle feile Subjekte anzuſtellen Wenn der Vorredner ernſtlich

methode eine andere geworden hat die Agitation begonnen Wir
halten unſere Volksſchulen für gefährdet wenn wir den Gemein
den das Anſtellungsrecht laſſen Wir müſſen die Lehrer ſchützen
vor Beeinflüſſüngen die Geſichtspunkte die n rage kommenſind völlig klar Die Schule iſt ein wichtige r und das
Anſtellungsrecht ſpielt eine ſehr wichtige e um dieſen

zur Geltung zu bringen Jch bitte Sie die Vorlage au
en

Hr v Mirbach hält es für richtig und nothwendig daß man
den Patronatsherren denen man Rechte nehme nun auch die

llaſten abnehme e e den Antrag des Herrn
Gröben befürworten wenn nicht die Regierung genügendeinſicht bieten würde

Herr v Zoltowski auf der Tribüne ſchwer verſtändlich führt
aus daß die Vorlage gegen die Pädagogik verſtoße ebenſo gegen
die Suttihtein gen die Grundſätze der Verfaſſung ſie ſei
daher unannehmbar

Die Generaldiskuſſion wird hierauf geſchloſſen
Bei S 1 ſpricht

p en ſeine Befriedigung darüber aus daß das
Geſetz nicht auf Oberſchleſien a dent werden ſoll

err v Koscielskt erwidert d De e miniler daß eBroſchüren vertheilt würden die d Daß ge en die
Polen predigen daß daher das Erſcheinen c uiſcher
Bücher nicht wunderbar ſei

Die 88 1 und 2 werden hierauf unverändert angenommen
u 8 3 liegt der oben erwähnte Antrag des Grafen v dGröb Neudörfchen vor
in er v Goßler n gewiſſe Berechtigung des

es m e ne juri ſche ragweike u rh zuü e n ſei Amendemient zu dieſem Geſetze würde aber
Jnslebentreten auf geraume Zeit wieder in Frage ſtellener ehe daher die Ablehnung Antrags

Diskuſion e es af von der Gröben ſeinenan zurü S woran der Vorlage debattelos genehmigt

c folgt die Berathung über die Vorlage betr die Kommunal

ve gegen von ehe eheBerichterſtatter H tticher befürwortet die Annahme der

n e Werte ecg per r in eheehende Heira t euerk werden ſoll und inwie
t r e 1 April 1887 in den Eheſtand getretenen

ziere u wBroteere v Schellendorff Es unterliegt keinem
Zweifel daß es in Frsng auf den erſten 77 kt bei den bisherigenBeſtimmungen bleibt Was den zweiten u betrifft ſo e

daß nur der a rge entſprechende Satz zur
erangezogen werden

e e kg Ntckauf angenommen worauf das Haus We

vertagt ittwoch 11 Uhr Kreisordnung fürMan h itenhen aſhetiwer Khrer
Schluß 59 Uhr

3 Seminarkonferenz in Delitzſch
vWericht der SaaleZeitung

J Delitzſch 8 JmiS heutige ca 850 SchulinſpektorenAgitation zur entziehen
Herr v Kleiſt Retzow erklärt dem Geſetze nur als Aus

in dieſemnahmegeſetz zuſtimmen zu können Unrichtig ſei es

en negen das Geſetz e zu S Der Berichterſtatter S helfen der Zweck des v ir leben ſo hivon einer zielbewußten e re F wix e niten fetwa in einem encyklopädiſchen i in dem alles nach
nur eine Abwe e was noch polnt S ber wiſſen ſtrebt darum ſt es nicht zu verwundern wenn euns n Weshalb wi gerade jetzt er len mit davon auch in den Anſprüchen ſpürbar wird welche an u

ſchule, eine in leßter
age we löſen

Schule geſtellt werden Von 4 ünterrichtsfächern der früh
Wie iſt der Lehrplan jetzt zu 9 herangewachſen welche ſi

Aeſten verzweigen Es ſteht r noch mancherlei vor tDur der Schule und begehrt Einlaß ſei es Staatsverfaſſ
Verwaltungstunde Ackerbaulehre Obſt Gemüſe und Blum
pflege Handfertigkeit oder was noch anderes mehr Alle
ſuchte Einſchmuggelung ſolcher nforderungen welche n
das Ganze ſondern nur gewiſſe Jntereſſenk s Auge ha

iſuverdient die ent ernſte c an der S der Schuleſelbſt t e Hanne eine Haupt
eh an de e e Slemtretg e und 7dem Scwinet des den Lebens unſeres VolkesS Einrichtun ſere n in der Ueberhäufung der

chüler mit Wiſſensſtoff in der einſeitigen Pflege des
ſtandes und der damit zuſammenhängenden Vernachläſſigung des
Gemüthes erblicken ſo befinden ſich dieſe ſehr im Jrrthum undjene Aue ffe die ch namentlich auf di e Fächer
a e ſind unberechtigt Allerdings n die Forderungen
er ein ung der Kindesſeele an ihrer gkeit führen daß ſieun aber haben m üſe an t Riemand imſtande zu

beweiſen ie der Hum n Linſt die Wiederbelebung
des alten ine Dein hin herbeizuführen ſchien in der
Folge aber die kräftigſte Triebfeder der Reformation wurde ſo
iſt es namentlich die Naturkunde welche in unſeren Tagen nie
von Gott ab ſondern zu Gott hinzuführen recht eigentimſtande iſt da ſie weſentlich zur Vertiefung der Gotteserkennt

aus den Werken ar S fpert Der Volksſchuluntes ß fort und fo Srne oben nicht erabgedrückt werden ddem Volk die c enzmöglichkeit bewahrt werde denn der
Mangel an Bildung iſt es der e Wolle haden B auch a
die traurige matetſent ige vieler verurſacht In den Zi

häuſern ſißen rin e die kricht genöſſen Anſere Schule muß in immer kräftigerer und
zielbewußterer Weiſe ihre Aufgabe zu erfüllen trachten demStaate den Gemeinden ihre Bewohner ſo vorzubilden daß ſie
aufgrund geſteigerter ſittlicher und intellektueller Entwickelungdie Fähigkeit haben ſich in den immer ſchwerer werdenden For

en e S en dte Ken d 7w von denern ule ion zum Turnene miſſen nichts abſtreifen Vor len aber muß auch die
Religion in der Schule bleiben deren Leben erhältendes Blut ſie
iſt Unſerem Volke ſollen durch die Schule die heiligſten Gükter
ſein Glaube ſeine Treue ſeine r Be r ſein Je erhalten
und bewahrt werde n Reicher B belohnte den HrnVortragenden für ſeinen hoch u intereſſanten
VortraS gereetet r aus Halke hielt hierauf einen

ſas Muſte x S n r nutexr e a klaren undwie Richtlinien ihit belenchtete erdas Thema im ehe n e rn tigung der bertor

ehe tn en um dem ne geie ihm ge e ins en und e Behandlung beſtimm et irreetwa aus Als Ziet h en e
überhaupt gilt den Dienſtder Geſammtbildung 42 t t en e vat Sprach
verſtändniß und Sprachfertigkeit zu berhittein Die Ver
anſtaltungen der Schule zur Erreichung deſſen ſind all
gemeine r und beſonderer Sprachunterricht Ein Zweig des letzteren iſt die Lektüre die ſich in
kurſoriſche ſchneller fortſchreitende und atart e langſamer
fortſchreitende mehr am Worte ſtehen bleibende gliedert Das

Muſterſtück ung n tagt der ſtatariſchen Lektüre Aus der
aufmerkſamen r der bezügl behördlichen Be

h ergiebt ſich wie dieſelben mit den
der heutigen Pädagogik die Lektüre im allgemeinen ſowie das
Meiſterſtück im beſondern betreffend durchaus i im er ſanſe ſtehen
Die allgemeinen Beſtimmungen fordern onzentrirende Stellung der Lektüre im nene r
und ihre centrale Stellung im deutſchen Sprachunter
richte ſtellen das Verhältniß der kurſoriſchen zur ſtata
riſchen Lektüre und die Aufgabe beider feſt ſo daß ſich aus
dem allen dte Begriff des lehnt erſtücks ergiebt Das
Muſterſtück iſt ein dem uch e n entnehmendesSprachſtück welches nach e und Jn muſter
e Auk en r en Dichtung gehört
und int gan Ageritimmſs r chuhe eltelhen zu Referent gingn u d uns n es Muſterſtücks über Vaß

M hat in i r d tagen ſowie derGeſammt B un tee Jm Dienſte dererſteren hat es ſich die er vie des Sprachver

nes und cſtktecſfeg keit zur Aufgabemachen des Sptachverſtändniſſes durch Anleitung diedanke wad Gedankenreihen des M ſelbſtändig und
mil Da nd Geſchick auf fremde Gedanken einzu
der rachfer tigkeit aber durch Uebu und idel

an d en ren e Leihegtereanmäßige Anknüpfung gare e nd durch gel genlliche Selnittet d uerainneilgee
ſienſte der Geſammtbildung trägt dasKenntniſſe er der matt an aten ErziehungMufſterſtück be S

b zur Pflege ſittlich reli en c zure Stärkung ſetſſchen n s es terietVerfolg dieſer Zwecke unter a h d et
t unter b den Religionstn unter o den naturkund

Und geographſſe egt g wird durch die Behand
iung des Muſterſtücks allſeiti es alen gepflegt der
Konzentration des Unterrich r getragenund ſo der erz i e Zweck a Schule geför
Auswahl und nung der t nene tagedie oben feſtgeſetzten e derfelben die tn rer Se e
Sanentration die intellektuellen See
und die praktiſchen Verhältniſſe der en nungenDie Methode der h aratne en e

3 mjeden Mufſterſtück aſſen ſieallgemeinen G en eine R e üinden v e
reitende Vorbe ung iel e gunge svolleschnitten 9 e er e mag e an denJa auf die Senb We und Uebung Nutzanwendung für n Leber de en eet WMWMewmorirenReferenten ſ die Herbartſchen F Fecmalſnſen der

vonLehrern und C re dieſſeitigen Bezirks beſucht u a
vorgeſührte Gang der Behandlung entſpricht

ein Unterrichtsprinzip für eine ſonſt el Bewegung wicht aber ſtarre todte

rigen Beſtimmungen i i icer Hand zur

e



er

Fürſtenkeller
führte Hr Jnſp Treb ehe reich ausgeſtatteter Se bis 38 e e W e e e00

h er per Au Vor gt ir e la ſherz her ündlgue der ne n u 4 t h el ben ne de ten d ne R S W die bis e s e i t
gewählt e erückten Ihr n Weimar die Verſammln gen tion ab tut t werden Erledigung n Stlichen a ſhclegenheiten a z a a e Broz loco Zehn W Vis n i

t weint d e 3 ver e ützt durch r en iſcher und getrockneter ab r bis bezüber Das Muſterſtück in et ein t c a e chaf Mühen Ver änden Nach Schluß h e Juni Kartoſelſviritus e 10 LiterProein en Aiten s ete t ghräch erſ melten Mitglieder mit n r Juni Eermn alen 3 n teſen dätint e geleg ſchi derte ihren Dem men hinauf nach der feſtlich Weſchmicten Leuchtenbnrg feſt Loco ohne n 37,70 bis 38,50 Ab Se änter ſrelet Schäinng

Vortragi a ealnige und ihren Einfluß quf die die bei dem günſtigen Wetter eine wünderv tdann das Deinimalgiel des mutterſprachlichen Unter Um ug tächnn er Vorſth des r a eretß Juni 89 Jult 29 50 Aug 45 00 Sept 40 70 M nom
u reren es reren hin de ins et aber ma e id aig 6 Janl Pet 10,000 Eit Proz ohne geh loco 8685 Gd

die Methode der B g die der Burgkapelle Auch hier wurden zunächſt die geſchäftlichener rſtücke und betonte beſonders Mittheilungen und Verhandlungen etledi t J San i 8 Juni Telegr Pr 10,000 Liter Proz loco 96 75e e als bisher das Eentrum des Sprach Vorort für das nächſte Jahr dewahlt r diechisewat irefe pr e per e r 290 r er d
o

Wende müſſe Den gediegenen Vortrag lohnte ver Bürgermeiſter Dr Sommer hatte ſodann für ſeinen theils den unt Telet ſegſien würde wegen der nunmehr ver e re e Vortra o S Seine therenhi e ge Aer 5 a t ug So ehe un a Wo Wö
vähre eiligung an n gemeinſamen Mittagmahle war recht u i ehe n C n ren n Situng Juit e r r eher e kö 100 Proz pr Juni

e er BeifaRaſtkaigfäheungen der Semingriſten ähreud der Kon ſich die P Belgern z n e hieim cheiden Se uchett n en den tase h e 8 80 Bl h he h JanlJuiiS r päter in en Aula des Seminars befr eigztee alle Räumen der altehrwürdigen Thüringer Warte Der e e Telegr a pr Juni er Br
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